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G. A. KE1SER, Rämistr. 14, ZÜRICH.

Inhalt: Mitteilungen der Sektionen. Kunst und Fiskus. Sitzungsprotokoll. Appell, f Maler Sebastian
Oescli. Ausstellungen. Verschiedenes.

Sommaire : Procès-Verbal. Appel. Classe des Beaux-Arts. Henri Huguenin. Mise en garde. Divers.

MITTEILUNGEN DEE SEKTIONEN

Sektion Bern. Im Brennpunkt des Interesses steht gegenwärtig
die Juryfrage. Es war bisher Usus, dass alle zu Sektionsausstellungen
(hauptsächlich in Betracht fällt die alljährliche im Dezember stattfindende
Weihnachtsausstellung) eingesandten Werke durch eine siebengliedrige
Jury (5 Maler, 2 Bildhauer) auf ihre Ausstellungsreife hin beurteilt wurden.

Seit Jahren nun gibt diese Einrichtung zu Reklamationen, unerfreu-
liehen Diskussionen usw. Anlass, so dass sich der Vorstand veranlasst
sieht, alle irgendwie möglichen Mittel zur Verhütung des immer schärfer
heraustretenden Konfliktes in Erwägung zu ziehen. Dabei bedarf er der
Mitarbeit aller Sektionsmitglieder. Nachdem die auswärts Wohnenden
bereits durch Zirkular aufgefordert wurden, ihre Meinung schriftlich dem
Vorstand mitzuteilen — welcher Einladung z. T. entsprochen wurde —
wird nun auf diesem Wege auch an die in Bern wohnenden Aktiven das-
selbe Ersuchen gerichtet aus zwei Gründen: vielleicht gelingt es dem Vor-
stand, auf diese Weise die Ansicht verschiedener mehr oder weniger
prinzipientreuer Sitzungsschwänzer zu erfahren; und andererseits: je mehr
Material dem Vorstand zur Verfügung steht, desto besser vorbereitet kann
er das Traktandum vor die Vollversammlung bringen. Der Vorstand
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